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Inhalt

auf der irinenseite

die äugen verstaucht

auch heute morgen wieder

mir ein paar schuhe genäht

manchmal sehne ich mich

war' ich böser wolf

eine ewige Sekunde sehen wir uns an

eine Verschwörung

AUSBUND

habe heute

letzten samstag hatte ich

heute morgen stand ich

die Schnecke

kurz bevor ich ging

mein leben einmal zu lesen

die zunge gepökelt
KÖNIG DER WELT

auf der rückseite

habe wortflucht begangen

am tag

bäuchlings nackt

ich werde ein denkmal errichten

die stille ist ein berg
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deinerseits

hast mit die spräche vet schlagen

von her /en

ein meer

schau um

beim betreten deiner seele

EINUNDZWANZIGSTER JUNI

hiermit erhebe ich folgenden anspruch

her bstzeitlose Sommerzeit

nach blicken suchend

weiss dich meiner

denke dich

sehne mich

SPUTNIK

du wirst noch von dir reden machen

du hast mich gebrandmarkt

vollkommen verwahrlost

oder anders gesagt

anderseits

DER AUFTAKT

himmeltraurig

als der altgediente

durch die abteile

schau nur

vierundzwanzig jähre
der leidenschaftliche wanderet"

der nachtzug
frei wie ein vogel

die rader ihres wohnwagens

angenommen jeder mensch


